
Differenzierte Schularbeit  – Lückentext als Nacherzählung 

durstige 
erreichen, erschöpft 
Geduld 
halb, Haustür, heißen, hoch 
Idee  
Kopf, Krähe 
nicht 
schlug, schweren, stillen  
Tag, trinken 
Quellen 
warf, wartete, Wasser 
Ziel 

Die Krähe und der Wasserkrug 
 
In einem sehr hei ßen  Sommer waren viele Bäche und Quel en versiegt. 
Einen ganzen T ag lang  suchte eine dur stige Krähe nach Wasser. 
Endlich entdeckte sie völlig ersch öpft einen Wasserkrug, der neben 
einer Haus tür stand. 
Sogleich steckte der Vogel seinen K opf in den Krug, um Was ser zu 
trinken. Die arme Krä he konnte mit ihrem Schnabel das Wasser nicht 
errei chen, weil das Gefäß nur ha lb voll war. 
Sie schl ug wild mit den Flügeln, um den schwe ren Tonkrug 
umzustoßen. Doch es gelang ihr nic hat. 
Plötzlich hatte sie eine Id ee. Die Krähe w arf viele kleine Steine in das 
Gefäß. Geduldig war tete sie, bis das Wasser ho ch genug gestiegen 
war, so dass sie  trin en konnte. 
Mit Ge duld und Verstand kam der geplagte 
Vogel an sein Z iel und konnte so seinen  
Durst stil len. 
 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
1. Setze die Wörter richtig ein! 
2. Schreibe die Nacherzählung in dein Heft! 


